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Tit.!

Wir beehren uns, Ihnen mitfolgend die fünfzehnte, das Jahr 1884 umfassende Rechnung über den

Betrieb und Bau der Bötzbergbahn vorzulegen und Ihnen gleichzeitig einen Bericht über unsere dies-

fällige Geschäftsführung zu erstatten.

Übersicht der ausgeführten Bahnzüge.

Die im Berichtsjahr auf der Linie Brugg-Prattoln-Basel ausgeführten Bahnzüge haben im Ganzen 430,012
Kilometer (1883: 422,188) zurückgelegt. Davon fallen auf:

1883 1884

a) Fahrplan massige Züge: Kilometer. Kilometer.

1. Schnell- und Personenzüge 208,890 209,461

2. Gemischto Züge 57,631 83,785

3. Güterzüge ohne Personen 127,508 83,785

394,029 377,031

b) Ergänzungs- und Extrazüge 28,159 52,981

Total 422,188 430,012

rit.!

liVir deedren uns, Iknvn mitkai^end ci!o künk7 ei> nte, das dadr 1384 umfassende KeelinunA über den

R 6 tri g b Lu u dor Il ö t 7 5 e r ^ 5 a d n vorauieFsn und limon Fleiod^sitiA sinon Lsriodt üdor unsers dies-

kälÜAs desvdäktstudrunA 7U erstatten.

Übei-siekt à,- ausgeilàtôn kalin^üge.

Die im Lsriedts)adr auk der Linie RruAA-Drattoln-Lassl ausAvküiirtsn LadnöÜAv dadon im dan7.su 430,012
Kilometer ^1883: 422,183) xurtivd^elsAt. Davon kallen auk:

4883 1884

a) Ladrplanmässi^e ^ÜAs: Kilometer. Kilometer.

1. Lednell- und Dorsunen/ÜAö 208,890 209,461

2. demisedto 2ÜAS 57,031 83,785

3. dütsrüÜAö odne Lersonsn >27,508 33,735

394,029 377,031

à) Lr^äll7UNAS- und KxtraöÜAS 28,159 52,981

rotal 422,183 430,012
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Einnahmen und Statistik des Verkehrs.

1. Einnahmen.

18 8 3 1884 Mehreinnahme Mindereinnahme

(58 Kilometer) (58 Kilometer) gegenüber 1883.

Fr. Ct8. Prozente A. Unmittelbare Betriebseinnahmen: Fr. Cts. Prozente Fr. Cts. Fr. Cts.

766,354 76 32.18 1. Personentransport 615,355 54 27.42 — — 150,999 22

58,857 32 2.47 2. Gepäcktransport 58,255 77 2.60 — — 601 55

21,666 88 0-91 3. Viehtransport 32,686 92 1.46 11,020 04 — —

1,525,442 06 64.06 4. Gütertransport 1,529,723 31 68.16 4,281 25 — —

2,372,321 02 99.62 2,236,021 54 99.04 — — 136,299 48

8,940 34 0.38 B. Mittelbare Betriebseinnahmen: 8,209 15 0.36 — — 731 19

2,381,261 36 100 Totaleinnahmen 2,244,230 69 100 — — 137,030 67

Die Ergebnisse des Personenverkehrs im Berichtsjahr blieben, wie kaum anders zu erwarten war, hinter

jenen des Vorjahrs erheblich zurück. In letzterem hat die Landesausstellung einer bedeutenden Verkehrsbewegung

gerufen und im Berichtsjahr war dieselbe durch die Typhusepidemie in Zürich und die Cholcraopidomie in Italien

etwas beeinträchtigt worden. Vergleicht man aber die Ergebnisse des Jahres 1884 mit jenen des Jahres 1882 und der

Vorjahre, so ist das Bild kein unerfreuliches. Die Frequenz und die Einnahmen von 1884 übersteigen jene von

1882 beträchtlich und, von 1883 abgesehen, weist das Jahr 1884 die höchsten Ziffern auf seit dem ersten ganzen

Betriebsjahre (s. Tabelle 8, pag. 14). Die Vermehrung des Verkehrs im Jahr 1884 gegen 1882 ist auch keinen

besondern Ursachen zuzuschreiben und beschränkt sich nicht auf einzelne Relationen oder besondere Anlässe, kann

also als bleibende betrachtet werden; der in den Monaten Juli und August eingetretene Rückschlag (aus dem Verkehr

mit der Nordostbahn herrührend) erklärt sich aus den oben erwähnten speziellen Ursachen.

Im Viehtransport ist das ungewöhnliche Anwachsen der Transporte vierter Klasse den Schaftransporten

aus Österreich nach Frankreich zuzuschreiben, welche seit der Eröffnung der Arlbergbahn ihren Weg über Buchs-

Basel nehmen. Die Mehreinnahmo ist indessen im Verhältniss zu der bedeutenden Steigerung der Transporte eine

geringe.

Der Güterverkehr zeigt wenig Veränderung; nur in den Artikeln Eisen (in allen Formen), Eis und Baumwolle

ist eine beträchtliche Vermehrung der Transporte zu konstatiren, während die Baumaterialientransporto in Folge

der Stockung der Bauthätigkeit in den für die Bötzbergbahn in Betracht kommenden grossem Städten bedeutend

abgenommen haben. Indessen ist auch im Güterverkehr — vom Jahre 1882 mit seinem ausnahmsweisen Getreidetransit

nach Frankreich abgesehen — das Jahr 1884 hinsichtlich der Vorkehrsmengen und Gesammtoinnahmen pro
Kilometer das beste aller bisherigen Botriebsjahre der Bötzbergbahn gewesen. Leider haben die Mehreinnahmen mit
dem Mehrverkehr nicht gleichen Schritt gehalten, indem die tonnenkilometrische Einnahme von 7,88 Cts. auf 7,41 Cts.

gesunken ist, was auf den ganzen Verkehr (20,644,015 Tonnenkilometer) bezogen, eine Mindereinnahme von Fr. 97,027

ergibt. Zu einem Theil wurde diese Verminderung durch die wachsende Konkurrenz der süddeutschen Route (namentlich

im Holzverkehr) herbeigeführt, ferner durch das Streben, neue Transitverkehre zu gewinnen, was in der Regel

nur durch Gewährung sehr ermässigter Taxen möglich ist. Zu einem andern Theil ist die Ursache in der

Preisgebung des Systems staffeiförmiger Taxbildung zu suchen, wozu die Bötzbergbahn durch die Bundesbehörde genöthigt
wurde. Inwiefern das neue Tarifsystem auch sonst zu der Verminderung beigetragen hat, lässt sich mit Sicherheit

^innkàen unll 8tati8iil< à Verkeilt.

1. Kinriàrrisii.
I « « S Aol.ràniào àâoràn-àv

(58 Kilometer) (58 Kilomotor) S°s°°llb°r ISS«.

Kr. (?ts. ?r<>2và 17nmittsl bare Letriobssinuabinon: Kr. Ots. I>, Sts. t'r. (?ts.

766,354 76 32.18 1. versonontransport 615,355 54 27.42 — — 153,999 22

58,857 32 2.47 2. Vspävktransport 58,255 77 2.v» — — 631 55

21,666 88 3.91 3. Viebtransport 32,686 92 1.4« 11,323 34 — —

1,525,442 36 64,o« 4. Vütvrtransport 1,529,723 31 63.1« 4,231 25 — —

2,372,321 32 99.02 2,236,321 54 99.04 — — 136,299 43

8,943 34 Os« k. Uittvlbarg Lotrisbsoinnabmvu: 8,239 15 3.Z« — — 731 19

2,331,261 36 133 totaleinnabmsn 2,244,233 69 133 — — 137,333 67

vis vrgebnisse des versonenverkokrs im keriobtsjabr blieben, vis kaum anders zu erwarten war, kinter

)enen des Voi)akrs orbobliob curüok. In letzterem tl»t die Vandesausstellung einer bedeutenden Vorkebrsbewogung

geruken und im keriobts)akr war dieselbe durob ciis t^pbusspidomie in Vüriob und die vboloraopidomie in Italien

etwas bseinträvbtigt worden. Vorgleiobt man aber äis vrgobnisso des labres 1834 mit ^enen des labres 1832 und der

VorMiro, so ist das Bild kein unorkreuliobos. vis Vreizuenz und die vinnabmen von 1834 übersteigen )ene von

1382 beträobtlivb und, von 1883 abgeseben, weist das dabr 1884 die böebstsn Widern auk seit dem ersten ganzen

vetriobsMiro (s. tabelle 8, pag. 14). vis Vormebrung des Vorkelirs im dabr 1334 Fegen 1382 ist auob lisinen

besondern Vrsaoken zuzusobreibsn und bosobränkt sieb niobt auk einzelne kelationen oder besondere Anlässe, kann

also als bleibende betravbtet werden; der in den Nonaten luli und àgust eingetretene küoksoblag (aus dem Verkebr

mit der Lordostbabn bsrrübrsnd) erklärt sieb aus den oben erwäbnten speciellen Ilrsaoben.

Im Viebtransport ist das ungewöbnliobe Vnwaolison der Transports vierter Liasse den Lobaktransporten

aus Üstorreiob naek Vrankreiob zuzusobreibsn, wolobs seit der Vrökknung der ^rlbergbabn ibren Wog über lluobs-

vasel nsbmen. vis Nelireinnabmo ist indessen im Verbältniss zu der bedeutenden Lteigerung der transports eine

geringe.

vor Vlltsrverkokr zeigt wenig Veränderung; nur in den Artikeln Visen (in allen Vormsn), vis und kaum-

wolle ist eine bsträvbtliekg Vsrmslirung der transporte zu Iconstatiren, wäbrend die öaumaterialientransporto in volgo
der Ltookung der kautbätigkeit i» ilsn kür die öötzbergbabn in ketraobt kommenden grössorn Ltädten bedeutend

abgenommen babsn. Indessen ist auvb im Vütsrvsrkebr — vom .labre 1882 mit seinem ausnabmswsissn vetrsido-

transit naeb vrankreiek abgesebsn — das dabr 1884 binsiobtliok der Vorksbrsmengsn und Vssammtoinnabmen pro
Lilomster das beste aller biskerigsn Lotrisbs)akro der kötzbergbabn gewesen. Voider baben die Nebroinnabmon mit
dem Uebrverkebr niobt gleiobsn Lebritt gebalten, indem die tonnenkilometrisobo Vinnabms von 7,8« Llts. auk 7,41 Vts.

gesunken ist, was auk den ganzen Vsrksbr (23,644,015 tonnsnkilomster) bezogen, eine Nindersinnabme von vr. 97,327

ergibt. Vu einem tbeil wurde diese Verminderung durob die waebsonds Konkurrenz der süddsutsolien Knute (nament-

lieb im Ilolzverkvbr) berboigekllbrt, kernsr durob das Ltrebsn, neue transitverkebre zu gewinnen, was in der Kegel

nur durob Vewäkrung sebr ermässigter laxen mögliok ist. Vu einem andern tbeil ist die Vrsaobs in der vreis-

gsbung des Lzrstems stskkelkörmiger taxbildung zu suoben, wozu die kötzbergbabn durob die kundosbsbörde genötbigt
wurde. Inwiefern das neue tariksvstsm auob sonst zu der Verminderung beigetragen bat, lässt sieb mit Liobsrbeit
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nicht bestimmen ; es ist aber wohl anzunehmen, dass die neuen Tarife, abgesehen von der durch nachträgliche

Preisgebung der Staffeltarife entstandenen Einbusse, eher eine Minder- als eine Mehreinnahme gebracht haben, entsprechend

den Berechnungen, auf Grund derer s. Z. ihre Einführung erfolgte.

Yon einem merklichen Einfluss der Eröffnung der Arlbergbahn auf den Güterverkehr der Bötzbergbahn ist im

Berichtsjahr noch nichts wahrzunehmen gewesen. Einerseits waren die Tarif- und Transportverhältnisse noch nicht

geordnet und anderseits hat die Route über Basel - Romanshorn-Lindau schon vorher einen beträchtlichen Theil

desjenigen Verkehrs vermittelt, der nunmehr der Arlbergbahn zufällt. Es wird überhaupt rathsam sein, hinsichtlich der

Vortheile, welche der Bötzbergbahn aus den veränderten Verkehrsverhältnissen erwachsen, nicht zu grosse Erwartungen
zu hegen. In der Tabelle G (direkter und Transitverkehr) ist die Ausscheidung des Arlbergverkehrs aus dem

bisherigen Titel Bayrische Staatsbahn und weiter gelegene Bahnen einstweilen unterblieben, weil sich dabei doch keine

Vergleichszahlen hätten konstruiren lassen; sie zeigt indessen, dass im Jahr 1884 der direkte Verkehr in dieser

Richtung um nur 1019 Tonnen zugenommen, der Transitverkehr dagegen um 4934 Tonnen abgenommen hat. Letzterer

Vorgang erklärt sich aus der Verminderung der Getreidetransporte nach Frankreich.

s

niât bestimmen; es ist über wobt »n^unebmen, d n.s s à neuen?»riko, ubgosobsu von dor durob nnebtrügliebs?reis-

gebung der Ltulkelturike ontstandenou lllinbusso, ober oing Uindsr- »is eine Uebrsinnubmo gebràebt bubon, entsprevbond

den Lereebnungen, uuk Orund dorer s. il. ibre lZintübrung erfolgte.

Von einem msrkliobon üinkuss der lllröNrung der Vrlbergbubn »uk don Llüterverkebr dor llàbergbulm ist im

lleriobtsjubr noob niobts wubr^unobmen gewesen. IZlinorssits waren à lurik- und ?runsxortverbültlli880 noob niebt

geordnet uixl anderseits tint à tìouto über Ilnsel - lìomnnslxnn - bind nu sobon vvrlier einen betrnebtlioben Vboil des-

Wenigen Vorkebrs vermittelt, àer nunmebr <ier ^.rlborgbnbn ^ulnllt. bis wird üborbnupt rstbsnin sein, binsiobtliob dor

Vortboile, wolobo «ter Löt^borgbsbn nus den veränderten Verkeblsverbältnisson erwsobsen, niotrt ^u Arosso lîlrwnrtuugen

tiefen. I» àer libelle 9 (direkter uiul Irnnsitverkebr) ist dis Vussebeidung des Vrlbergvorkobrs nus dem bis-

bsrigen lits! Ilnvrisebe Ltnntsbnbn und weiter gelegens Lnbnsn einstweilen unterblieben, weil sieb dabei doeb keine

Vergleiobsiiaklen button konstruiron bissen; sie aeigt iixiessen, dass im dnbr 1884 der direkte Verkobr in dieser

kìiobtung um nur 1019 Tonnen Zugenommen, der ?ransitvorksl>r dagegen um 4934 Tonnen abgenommen but. bstxtsror

Vorgang erklärt sieb aus der Verminderung der Llstreidstransporte naeb l'rnnkroieli.
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2. Verkehr und Einnahmen nach den einzelnen Rechnungsrubriken.
Transportquantitäten Einnahmen

I. Personentransport. 1883 1884 1883 1884:
a. Zur gewöhnlichen

Einfache Fahrt
Fahrtaxe :

I. Klasse
Personen

10,072
Prozente

2.49

Personen

7,704
Prozente

2-24

Fr.

61,623
Cts.

59
Prozente

8.04

Fr.

46,908
Cts.

31

Pro-
zente

7.62

11 11 II- „ 46,372 11.44 42,171 12-25 191,339 58 24.97 167,838 46 27.27

11 11 III. „ 95,232 23.49 89,884 26.12 170,384 58 22.23 155,667 49 25.30

b. Zu ermässigten Fahrtaxon:
Mit Güterzügen • II- „ 283 0.07 231 0.07 294 56 0.04 230 31 0.04

III. „ 5,639 1.39 7,550 2-19 4,015 81 0.52 5,349 60 0.87

Hin- und Rückfahrt • I. „ 1,882 0.46 1,138 0.33 8,548 83 1.11 5,445 86 0-88

• H- „ 30,008 7.40 26,394 7.67 76,065 84 9.93 00,833 09 9,89

III. „ 144,958 35.76 134,136 38-98 143,873 52 18.77 125,412 52 20.38

Abonnementsbillete II. „ 1,152 0-28 1,740 0.51 1,355 53 0.18 1,189 — 0-19

n III. „ 10,530 2.00 11,058 3.21 2,958 14 0-39 3,314 — 0.64

Militär-u. Polizeitransporte III. „ 2,272 0.50 1,941 0-56 2,284 24 0.30 1,733 43 0-28

Gesellschafts-, Schul- und

Lustfahrten I. „ 1,259 0.3t 947 0.28 6,561 96 0.86 4,673 81 0-76

II. „ 12,291 3.03 5,090 1.48 34,395 15 4.49 15,489 13 2.62

» ffl. „ 43,475 10.72 14,162 4.11 62,653 43 8.17 21,270 53 3.46

Total 405,425 100 344,146 100 766,354 76 100 615,355 54 100

Rekapitulation nach Klassen:
I. Klasse 13,213 3.26 9,789 2.84 76,734 38 10.01 57,027 98 9.27

II. „ • • 90,106 22.22 75,626 21.98 303,450 66 39.00 245,579 99 39-91

m. „ 302,106 74.52 258,731 75.18 386,169 72 50.89 312,747 57 50.82

Total 405,425 100 344,146 100 766,354 76 100 615,355 54 100

P Tonnen Tonnen

II. Gepäcktransport 2,396 2,440 58,857 32 58,255 77

III. Viehtransport.
Klasse I

Stück

468 2.84

Stück

439 0-31

n
„ in

5,420
2,919

32.88

17.71

4,242

3,566

2.97

2.49
21,666 88 32,686 92

„ IV 7,678 46.57 134,733 94-23

Total 16,485 100 142,980 100 21,666 88 • 32,686 92

IV. Gütertransport.

Eilgut
Tonnen

8,137 2.20

Tonnen

8,039 2.(17

Stiickgutklasse I 26,201 7.00 26,410 6.81

II 17,764 4.80 17,320 4.46

Wagenladungsklasso A
B

19,370
9,676

5.24

2.62

18,398

12,820

4.74

3.31

Spezial-Tarif Ia 8,675 2.34 8,019 2.07 1,500,545 50 98.37 1,507,792 55 98.67

Ib 48,294 13.06 59,737 15-39

Ha 5,205 1.41 2,889 0.74

IIb 11,839 3.20 21,370 5.51

lila 3,470 0.94 2,985 0.77

Mb 211,163 57.10 210,017 54.13

Lokalspesen (Waag-, Lad-, Lager-, Zu- und

Abfahrgebühren, Nachnahmeprovision etc.) 24,896 56 1.63 21,930 76 1-43

Total 369,796 100 388,004 100 1,525,442 00 100 1,529,723 31 100

V. Mittelbare Betriebseinnahmen 8,940 34 8,209 15

Gesammttotal 2,381,261 36 2,244,230 69

2. Vsáskr unâ naeli âsn sili^slnsii kìeeknuiiASi'udl'àsn.
Vransx>ortczu.aiititätsii Hiiioaiiraoo

I. ?si-sonent>-gnsposl. I«»4 I««S
». A444- Asvölmlivlisii

Kiukselis
lukriaxo:

I. HIaS80 10,»72

4>ro-

2.4» 7,704

?ro-

2-24

i>>.

61,623
0ls.

59

?ro-

8.04

i>.
46,903

Lt».

31

4-w-

7-02

>, il. „ 46,372 11.«4 42,171 12.28 191,339 58 24.07 167,838 46 27.27

„ III. „ 95,232 23.4» 89,884 26.42 170,384 58 22.20 155,667 49 25.00

b. Au srwassistsii ?àtaxv44 :

Ait Lliitsrxügoii - II- „ 283 0.07 231 0.07 294 56 0.04 230 31 0.04

III. „ 5,639 1.09 7,550 2-40 4,015 81 0.82 5,349 60 0.87

Ilia- unil Rllelckulirt I. „ 1.882 0.48 1,133 0.W 8,548 83 1.44 5,445 86 0-88

II. „ 30,008 7.40 26,394 7.87 76,065 84 9.00 60,833 09 9,8»

III. 144.953 35.78 134,136 33-08 143,873 52 13.77 125,412 52 20.08

^bonuemkiitsbilleti! - II- 1,152 »28 1,740 0.81 1,355 53 0.48 1,189 — 0-4»

„ III. „ 10,530 2.80 11,058 3.24 2,953 14 0-00 3,314 — 0.84

Mlitär-ii. kolixeitraiispoi'tk III. 2,272 0.88 1,941 0-88 2,284 24 0.00 1,731! 43 0-28

desklkelmits-, Lokal- aaà

l^uatlakrtoa I. „ 1,259 0.S1 947 0.28 6,561 96 0.80 4,673 81 0-7«

II. „ 12,291 3.08 5,090 1-48 34,395 15 4.40 15,489 13 2.82

„ III. „ 43,475 10.72 14,162 4.44 62,653 43 8.47 21,270 53 3.4«

Votai 405,425 100 344,146 100 766,354 76 100 615,355 54 100

Rskux it ii lation iiaoii ülassoii:
I. Xlasso 13,213 3.28 9,789 2-84 76,734 33 10.04 57,027 98 9.27

II- 90,106 22.22 75,626 21.08 303,450 66 39.00 245,579 99 39-S4

m. 302,106 74.82 258,731 75.48 386,169 72 50.00 312,747 57 50.82

Votai 405,425 100 344,146 100 766,354 76 100 615,355 54 100

?ollllev l'onnev

II. Kepâckti'snspoi't 2,396 2,440 53,857 32 58,255 77

III. Vieiiltanspotl
Xlasss I

8tüek

463 2.84 439 0.84

„ II
m

5,420
2,919

32.88

17.?l

4,242

3,566

2.07

2.40
21,666 88 - 32,686 92

iv 7,678 46.87 134,733 94-20

Votai 16,435 100 142,930 100 21,666 83 - 32,686 92

IV. Kài-ti-snsport.
HilAiit 8,137 2.20 8,039 2.07

Ltüolcgatklasso I 26,201 7.00 26,410 6.84

II 17,764 4.80 17,320 4-40

IVaAoalaàuagglà^o ^
v

19,370
9,676

5.24

2.82

18,393

12,820

4-74

3.04

Lpo^ial-'Iarik I» 8,675 2.84 8,019 2.07 1,500,545 50 98.07 1,507,792 55 93.87

Ib 43,294 13.0« 59,737 15-00

Ila 5,205 1.44 2,839 0.74

lib 11,339 3.20 21,370 5.84

Illa 3,470 0.04 2,935 0.7?

IHb 211,163 57.4» 210,017 54.4»

I>oKal8PS8eiI t lâck-, I-oxsr-, iîu- un<>

24,896 56 1.00 21,930 76 1-40

Votai 369,796 100 383,004 100 1,525,442 00 100 1,529,723 31 100

V. lì/linelbai-s veli-iebseinnslimen 3,940 34 8,209 15

tZssanunttotal 2,381,261 36 2,244,230 69
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3. Durchschnittsergebnisse.

Bahnlänge: 58 Kilometer. 1883 18 84

Personentransport.

Einnahmebetreffniss per Bahnkilometcr Frankon ]3,213.oi 10,009.68

„ „ Reisenden Î» 1.89 1.79

„ „ „ und Bahnkilometer Centimes 5.22 5.46

Zahl der Personenkilometer 14,G83,457 11,285,007
Jedor Reisende hat befahren im Durchschnitt aller Klassen Kilometer 30.22 32.79

Auf die ganze Bahnlänge bezogen kommen im Total Reisende 253,103 194,570
Auf jeden Balmkilometer kommen U 0,990 5,935

„ „ Personen-Wagenachsenkilometer kommen u 0.89 0.14

Gepäcktransport.

Einnahmebetreffniss per Bahnkilometer Franken 1,014.78 1,004.41

„ „ Tonne n 24.50 23.88

„ „ Tonnenkilometer..... Centimes 51.07 51.99

„ „ Reisenden 1) 14.52 10.98

Zahl der Tonnenkilometer 113,910 112,057
Jede Tonne hat befahren Kilometer 47-54 45.%

Auf die ganze Bahnlänge bezogen, kommen Tonnen 1,904 1,932
Auf jeden Bahnkilometer kommen n 41 42

„ „ Reisenden „ Kilogr. 5.91 7.09

Viehtransport.

Einnahmebetreffniss per Bahnkilometer Franken 373.57 503.67

„ „ Stück 7»
1.81 0.22

„ „ Tonnenkilometer Centimes 24.10 12.54

Zahl der Tonnenkilometer 89,889 200,731

Gütertransport.

Einnahmebetreffniss per Bahnkilometer Franken 20,300.78 20,374.54

„ „ Tonne a 4.13 3.94

„ „ Tonnenkilometer Centimes 7.88 7.41

Tonnenkilometer 19,303,707 20,044,045
Jode Tonno hat befahren Kilometer 52.80 53.21

Auf die ganze Bahnlänge bezogen, kommen Tonnen 333,857 355,932

„ jeden Bahnkilometer kommen • a 0,375 0,090

„ „ Güter-Wagenacli8enkilometer (Gepäck und Vieh inbegriffen) kommen a 1.97 2.01

Unmittelbare Einnahmen.

Total per Bahnkilomoter Frankon 40,902.09 38,552.io

Mittelbare Betriebseinnahmen.

Betreflfniss per Bahnkilometer a 154.16 141.53

Totaleinnahme per Bahnkilometer a 41,050.24 38,093.68

7

3. OukeìiseìinitìsskAôdriisse.

SaNnIän^e: SS Kilometer. i ««» I« «4

kersonentrsnsport.

kinnakmeketrellniss per Laknkilomvtor kranken 13,213.m 10,009.98

„ „ Keisenàon „ I.SS 1.79

„ „ „ unà IZaknkilomstor Centimes 5.22 5.49

AakI àer kersonenkilomoter 14,083,457 11,285,007
.leàer Reissnào kat kgfaliren im Ouroliselinitt aller Klassen Kilometer 30.22 32.79

l4uk àis Aaimo lialinlänAs lie^oxen kommen im 'l'otal Reisenàe 253,103 194,570

àk /jeàsn IZalinkilometer kommen „ 0,99» 5,935

„ ksrsonvn-IVaAonaoksenkilometer kommen " 0.ss 0.14

kepâektrsnsport.

Kinnakmsbetretlniss per llaknkilomstsr kranken 1,014.7s 1,004.«i

„ „ könne „ 24.9« 23.S»

„ „ konnsnkilomoter. Lsntimo« 51.«? 51.99

„ Ksisgnàen „ 14.92 16.9»

?alil àer konnenkilomotsr > 113,910 112,057
àeàv könne luit bekaliren Kilometer 47-94 45.s«

^.»5 àis Aan2g lZalinlänAo bk20KSN, kommen Tonnen 1,904 1,932
^uk àjsàsii Lalinkilometer kommen n 41 42

„ Reisenàsn „ Kilo^r. 5si 7.09

Viektrnnsport.

Kivnakmobetrslkniss per Lalinkilometer kranken 373.9? 563-97

„ „ Ltûok I.Sl 0.22

„ „ konnonkilometor Lontimos 24.1« 12.94

lêalil àer kannenkilometer 89,889 260,731

Kiltertransport.

Kinnakmelistrotlniss xor Laknkilometsr kranken 20,300.7» 26,374.9«

„ „ könne n 4.1» 3.94

„ „ konnenkilomoter Centimes 7.ss 7.41

konnonkilometor 19,303,707 20,644,045
àoào konnv Imt lzvlaliren Kilometer 52.»« 53.21

àk àis Alm2g LaknlânAe liexo^en, kommen 'können 333,857 355,932

„ Serien Lalinkilometer kommen " 0,375 0,690

„ „ <7nter->Va^snaoksonkilomotor (»exävii »»à Vlâ li>b°xrnr<!i>> kommen " 1.97 2.01

Unmittelbare Linnakmen.

kotal per Lalinkilometer kranken 40,902.0» 38,552.10

Mtelbare Letriebseinnabmen.

Letrotlniss per Lalmkilomster 154.1» 141.99

kota.lsiniia.kinv per Lalinkilometer " 41,050.2« 38,093.«»
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4. Verkehr und Einnahmen nach den Monaten.

Transportquantitäten

Personen Gepäck
Vieh Güter

Zahl Ton-
nen

Stück Eilgut
Stüekgut-

klasso
I

Stückgut-
klnsso

II
Klasse

A
Klasse

B
Spez.-
Tarif

In

SpezialTarif

Ib

Spez.-
Tarif
IIa

SpezialTarif

IIb

Spez.-
Tarif
III»

SpezialTarif

I IIb
Total

Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen

Januar 21,012 128 777 612 2,011 1,323 1,598 952 718 3,820 133 842 145 19,139 31,293

Februar 19,961 124 881 632 2,053 1,382 1,411 856 684 4,020 130 1,205 186 23,859 36,418

März 25,458 151 765 701 2,216 1,539 1,571 992 687 3,674 184 1,743 248 21,693 35,248

April 25,829 165 853 691 2,189 1,439 1,380 812 608 3,211 204 2,335 260 16,247 29,376

Mai 33,608 198 717 703 2,350 1,437 1,456 1,037 728 3,841 377 3,220 329 16,298 31,776

Juni 31,743 201 478 668 2,056 1,382 1,185 885 670 3,381 259 1,746 373 15,896 28,501

Juli 37,377 329 1,060 654 2,346 1,567 1,449 912 764 3,705 304 2,372 168 17,174 31,415

August 39,873 319 2,691 653 2,394 1,437 1,366 757 628 3,160 247 2,573 137 15,432 28,784

September 36,151 257 26,842 653 2,304 1,463 1,481 1,179 596 5,386 276 1,344 208 15,537 30,427

Oktober 31,079 222 62,717 823 2,294 1,526 1,778 1,312 533 6,401 242 1,652 377 18,277 35,215

November 23,236 196 30,845 616 2,128 1,467 1,975 1,446 625 9,866 283 1,405 273 16,512 36,596

Dezember 18,819 150 14,354 633 2,069 1,358 1,748 1,680 778 9,272 250 933 281 13,953 32,955

Total
gegenüber 1883:

mehr

344,146 2,440

44

142,980

126,495

8,039 26,410

209

17,320 18,398 12,820

3,144

8,019 59,737

11,443

2,889 21,370

9,531

2,985 210,017 388,004

18,208

weniger 61,279 — — 98 — 444 972 656 2,316 485 1,148

Einnahmen

Personen Gepäck Vieh Güter
Mittelbare

Betriebseinnahmen
Total

Bruttooi
per Kil

1884

nnahme
ometer

1883
Kr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts. Er. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts. F r. Cts.

Januar 32,544 91 3,048 76 1,440 59 123,228 54 160,262 80 2,763 15 2,804 66

Februar 32,282 86 2,902 29 1,220 28 130,167 57 166,573 — 2,871 94 2,831 86

März 41,883 34 3,574 12 1,401 99 139,584 10 186,443 55 3,214 54 3,005 23

April 46,157 62 3,933 47 1,499 59 120,613 87 172,204 55 2,969 04 3,074 26

Mai 54,494 99 4,445 91 1,309 50 122,510 31 182,760 71 3,151 09 3,447 43

Juni 57,611 60 5,045 45 1,043 15 115,207 45 178,907 65 3,084 61 3,518 95

Juli 73,091 91 8,065 51 1,154 51 123,084 65 205,396 58 3,541 32 4,016 27

August 81,497 65 8,078 11 2,068 71 105,946 14 197,590 61 3,406 73 4,566 43

September 70,062 21 6,457 95 4,385 15 130,735 22 211,640 53 3,648 97 4,112 70

Oktober 55,147 50 5,425 84 8,247 97 138,113 78 206,935 09 3,567 84 3,399 52

November 38,836 87 4,072 73 4,463 62 141,920 97 189,294 19 3,263 69 3,224 50

Dezember 31,744 08 3,205 63 4,451 86 138,610 71 178,012 28 3,069 18 2,900 28

Jan.—Dez. • • • 3,209 15 8,209 15 141 53 154 15

Total
gegenüber 1883:

mehr

615,355 54 58,255 77 32,686

11,020

92

04

1,529,723

4,281

31

25

8,209 15 2,244,230 69 38,693 63 41,056 24

weniger 150,999 22 601 55 — — — — 731 19 137,030 67 2,362 61 -

Vsàskr nnâ Hinnakrnsn naeti äsn Monaten.

1°rsnsportqusntitâlen

?sr-
sonso

Os-
piiok

Viob Oiiter

î!»k1 loo- «iiâ Lilxut ^ îi ' à n I»
?aril

Id
rurll
II"

lank
Ild

Lp«?.-
I'nrif
III»

rarlt
Illd

l'otal

r°nn°° 'r.»,,,,.,. 'r°""°" r»»»-» l'o-nc-n

Januar 21,012 123 777 612 2,011 1,323 1,598 952 718 3,820 133 842 145 19,139 31,293

?obruar 19,961 124 881 632 2,053 1,382 1,411 856 684 4,020 130 1,205 186 23,859 36,418

Uür^ > 25,453 151 765 701 2,216 1,539 1,571 992 687 3,674 184 1,743 248 21,693 35,248

^prjl > 25,829 165 853 691 2,189 1,439 1,380 812 608 3,211 204 2,335 260 16,247 29,376

ài ^ ^ 33,608 198 717 703 2,350 1,437 1,456 1,037 723 3,841 377 3,220 329 16,298 31,776

3uni > > 31,743 201 473 668 2,056 1,382 1,185 885 670 3,381 259 1,746 373 15,896 28,501

3uli > 37,377 329 1,060 654 2,346 1,567 1,449 912 764 3,705 304 2,372 168 17,174 31,415

à^ust 39,873 319 2,691 653 2,394 1,437 1,366 757 628 3,160 247 2,573 137 15,432 28,734

Leptember 36,151 257 26,842 653 2,304 1,463 1,481 1,179 596 5,336 276 1,344 208 15,537 30,427

Oktober > 31,079 222 62,717 «3 2,294 1,526 1,778 1,312 533 6,401 242 1,652 377 18,277 35,215

November 23,236 196 30,845 616 2,128 1,467 1,975 1,446 625 9,866 283 1,405 273 16,512 36,596

December 18,819 150 14,354 633 2,069 1,358 1,748 1,680 778 9,272 250 933 281 13,953 32,955

?ot»1
xexeolldor1883:

msbr

344,146 2,440

44

142,980

126,495

8,039 26,410

209

17,320 18,393 12,320

3,144

8,019 59,737

11,443

2,889 21,370

9,531

2,985 210,017 388,004

18,208

vom^sr 61,279 — — 98 — 444 972 656 2,316 485 1,143

Linnslimen

?or8ooon Oepîiok Viol. Oüter
Mttelbsro
Letrisbs-

oiimubineu
lotul

kruttooi
per Itb

I««4

nvakmv
omvtsr

Ir. (Zt-, l'>. Ots, t'r. c?ts. Ir, ci-. I"r. vis. I>'r> et-. I>, Lts, 5 eis.

3unuar 32,544 91 3,048 76 1,440 59 123,223 54 160,262 80 2,763 15 2,804 66

?ebruar 32,282 86 2,902 29 1,220 28 130,167 57 166,573 — 2,871 94 2,831 36

Aür^ 41,883 34 3,574 12 1,401 99 139,584 10 186,443 55 3,214 54 3,005 23

^pril 46,157 62 3,933 47 1,499 59 120,613 87 172,204 55 2,969 04 3,074 26

Aui 54,494 99 4,445 91 1,309 50 122,510 31 182,760 71 3,151 09 3,447 43

3uui 57,611 60 5,045 45 1,043 15 115,207 45 178,907 65 3,084 61 3,518 95

lull 73,091 91 8,065 51 1,154 51 123,084 65 205,396 58 3,541 32 4,016 27

^UAUSt 81,497 65 8,078 11 2,068 71 105,946 14 197,590 61 3,406 73 4,566 43

8eptember 70,062 21 6,457 95 4,385 15 130,735 22 211,640 53 3,648 97 4,112 70

Oktober ^ 55,147 50 5,425 84 8,247 97 133,113 78 206,935 09 3,567 84 3,399 52

November 38,336 87 4,072 73 4,463 62 141,920 97 139,294 19 3,263 69 3,224 50

December 31,744 08 3,205 63 4,451 86 133,610 71 178,012 28 3,069 18 2,900 23

ào.—De?. - - - - Z,209 15 8,209 15 141 53 154 15

?àl
xoxvoübör 1833:

mebr

615,355 54 58,255 77 32,686

11,020

92

04

1,529,723

4,281

31

25

8,209 15 2,244,230 69 38,693 63 41,056 24

weniger 150,999 22 601 55 — — — — 731 19 137,030 67 2,362 61 -
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5. Frequenz nach den Stationen.

Ge¬ Vieh

Güter
Differenz

gegenüber 1883
Rangordnung der

Stationen

sonen päck nach

Versandt Empfang Total Personen Güter
sonenzahl

Güter-

ge-
wicht

Anzahl Tonnen Stück Tonnen Tonnen Tonnen Anzahl Tonnen

1. Brugg 12,000 29 541 2,928 48,535 51,463 - 1,383 + 5,473 6 2

2. Bötzenegg 5,272 9 48 155 289 444 + 1,086 - 962 11 13

3. Effingen 5,922 16 156 274 1,271 1,545 - 19 + 1,030 9 9

4. Hornussen 3,497 7 19 255 256 511 + 295 - 3,231 13 12

5. Frick 16,921 42 979 1,984 2,253 4,237 - 519 - 672 4 6

6. Eiken 5,693 8 124 467 851 1,318 + 63 36 10 10

7. Stein 17,798 46 217 609 1,552 2,161 - 1,774 - 407 3 7

8. Mumpf 6,366 12 64 102 689 791 - 228 74 8 11

9. Möhlin 9,727 138 219 11,653 3,700 15,353 - 881 - 1,662 7 4

10. Rlieinfelden 51,182 173 451 15,471 12,435 27,906 - 301 + 385 2 3

11. Angst 12,118 56 96 3,334 3,214 6,548 - 1,148 - 472 5 5

12. Pratteln 4,517 10 20 1,334 284 1,618 - 1,118 + 177 12 8

13. Muttenz 1,165 1 6 63 101 164 + 165 + 56 14 14

14. Basel 92,543 685 2,163 144,855 54,026 198,881 -15,685 + 19,633 1 1

Nordostbahn, Ziirich-Zug-Luzern,

Effretikon-Hinwoil und fremde

Bahnen 65,861 783 10,744 61,033 115,061 176,094 -24,073 + 17,816

Rundfahrten 3,907 • - 5,366

Transitverkehr 29,657 425 127,133 143,487 143,487 286,974 -10,393 - 638

Total 344,146 2,440 142,980 388,004 388,004

2

5. naeli äsn Ltationsn.

?sr- Sc>-
Vi<4>

tlütsr
AgAsnübsr 1883

Hang-

ordnunz der

Lwlivllsli

sonvll xSolc nà
V°r°an^ làl àr per- (Zuter-

8t°°k I°nn°n lonlâ r°nn°n

l. SriiAZ 12,000 29 541 2,928 48,535 51,463 - 1,383 5 5,473 6 2

2. LötMnoAA 5,272 9 48 155 289 444 1- 1,036 - 962 11 13

3. LkünAsii 5,922 16 156 274 1,271 1,545 - 19 5 1,030 9 9

4. Ilormisssn 3,497 7 19 255 256 511 1- 295 - 3,231 13 12

5. ?riek 16,921 42 979 1,984 2,253 4,237 - 519 - 672 4 6

6. Diksn 5,693 8 124 467 851 1,318 63 36 10 10

7. Lteiii 17,798 46 217 609 1,552 2,161 - 1,774 - 407 3 7

8. Nuiripk 6,366 12 64 102 689 791 - 223 74 8 11

9. NiZIà 9,727 138 219 11,653 3,700 15,353 - 881 - 1,662 7 4

19. Ulisiiiksldkn 51,182 173 451 15,471 12,435 27,906 - 301 -1 385 2 3

11. àxst 12,118 56 96 3,334 3,214 «1.518 - 1,148 - 472 5 5

12. ?rattsln 4,517 10 20 1,334 284 1,618 - 1,118 1- 177 12 8

13. àttSII2 1,165 1 6 63 101 164 1- 165 56 14 14

14. Lassl 92,543 685 2,163 144,855 54,026 198,881 -15,685 5 19,633 1 I

Hordostbskii, ^ilnâ-/u^-9u?.ein,

üLretikon-lliii^vil und kremde

L^lmsii 65,861 783 10,744 61,033 115,061 176,094 -24,073 1- 17,816

kiinàkrtsii 3,907 - > - - - 5,366

?runsitvsrlcàr 29,657 425 127,133 143,437 143,487 236,974 -10,393 - 638

l'otàl 344,146 2,440 142,930 383,004 333,004

2
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6. Verkehr mit andern Bahnen und Transitverkehr.

Von Nach
Total

Differenz

Bötzbergbahn Bötzbergbahn gegenüber 1883

Personen Güter Personen Güter Personen Güter Personen Güter

I. Direkter Verkehr der Bötzbergbahn. Anzahl Tonnen Anzahl Tonnen Anzahl Tonnen Anzahl Tonnen

Nordostbahn und Ziirichseedampfboote 43,723 76,866 44,824 35,105 88,547 111,971 - 52,209 + 14,434

Zürich-Zug-Luzern und Rigibahnen 320 2,189 551 872 871 3,061 + 123 + 339

Effretikon-Hinweil 59 1,571 70 122 129 1,693 32 -i 200

Verein. Schweizerb. u. weiter gelegene Bahnen G,930 21,336 8,647 10,438 15,577 31,774 + 3,196 i 1,851

Tössthalbahn....... 1 749 1 141 2 890 + 2 + 822

Wädensweil-Einsiedeln 2,427 1,514 2,512 924 4,939 2,438 450 [ 1,440

Gotthard und Italien 3,976 594 4,236 449 8,212 1,043 + 229 i 302

Centraibahn und weiter gelegene Bahnen 4,491 8,571 4,156 1,871 8,647 10,442 + 769 - 1,155

Elsass-Lothringen u. weiter gelegene Bahnen 285 23 279 3,574 564 3,597 - 188 + 763

Gr. Badischo Bahn 37 466 6 672 43 1,138 - 1 - 168

K. Württembergischo Staatsbahn — 22 — 24 — 46 — + 7

K.Bayerische Bahn und weiter gelegene Bahnen 775 1,160 635 6,841 1,410 8,001 1 134 - 1,019

Total 63,024 115,061 65,917 61,033 128,941 176,094 - 46,463 + 17,816

H. Transitverkehr über die Bötzbergbahn.
Von

Centraibahn,
Jura-Bern-Luzern-

Bahn,
Elsass-Lothringen

und weiter

Nach

Centraibahn,
Jura-Bern-Luzern-

Bahn,
E Isass - Lothringen

und weiter

Nordostbahn 8,446 85,032 7,388 38,137 15,834 123,169 - 11,240 + 887

Zürich-Zug-Luzern 3 4,182 1 138 4 4,320 + 2 + 707

Effretikon-Hinweil. — 115 — 19 — 134 — i 102

Verein. Schweizerb. u. weiter gelegene Bahnen. 1,513 3,227 1,071 822 2,584 4,049 + 82 + 2,386

Wädensweil-Einsiedeln 4,149 2 4,152 428 8,301 430 + 827 + 420

Aargauische Südbahn — 97 — — - 97 — i 97

Gotthard und Italien 1,192 — 1,161 — 2,353 — - 485 —

K. VVürttembergische Staatsbahn — 40 — 9 - 49 — + 16

K.Bayerische Bahn und weiter gelegene Bahnen 327 15 254 11,224 581 11,239 + 421 - 4,934

Total 15,630 92,710 14,027 50,777 29,657 143,487 10,393 - 319

G e s a m m 11 o t a 1 78,654 207,771 79,944 111,810 158,598 319,581 - 56,856 t 17,497

6. Verkeim mit andern Laiinen und Vransitverkeim.

Von Haoli
Vota!

Oiilersn?

Löt^berAbaiiu Lötxiier^dulin Asxeniibsr 1883

Qüter iZüwr (Zuter

I. lZii-kIctsi- Veikelii- clei- köt^bsi-gbaiin. ànl.1 -r-aa-n à«>» à-Iil 7°nn°u -r-nn-n

Hordostdalin uixl Üür1o6sgedanip1l>oote 43,723 76,860 44,824 35,105 88,547 111,971 - 52,209 4 14,434

?üriv1i-^UA-IiU2orn und RiAibalinen 320 2,189 551 872 871 3,061 4 123 4 339

Ltkretilcon-Ilinweil 59 1,571 70 122 129 1,693 32 1 200

Verein. 8o6weiüerb. u. weiter gelegene Laknon 0,930 21,330 8,647 10,438 15,577 31,774 4 3,196 l 1,851

1'üsstkaIbaLn....... 1 749 1 141 2 890 4 2 4 822

'iVädensweil-Lin siedeln 2,427 1,514 2,512 924 4,939 2,438 450 l 1,440

Hottliard und Italien 3,970 594 4,236 449 8,212 1,043 4 229 I 302

tiîsntraibaiin und weiter AelvASne Laiinen 4,491 8,571 4,156 1,871 8,647 10,442 4 769 - 1,155

L1sass-Ii0t1ir!i>Aen u. weiter gelegene Laiinen 285 23 279 3,574 564 3,597 - 183 4 763

(Zr. Ladisvde Lakn 37 400 6 672 43 1,138 - 1 - 168

H. IVürttsniberAlselio Ltaatsbalin — 22 — 24 — 46 — 4 7

II.LazierisvIie Laiin und weiter AeleASne Laiinen 775 1,160 635 6,841 1,410 8,001 i 134 - 1,019

?otal 03,024 115,001 65,917 61,033 128,941 176,094 - 46,463 4 17,816

II. Ii-Aiisitvei-Kelii- üböi- llie kötikei'gbglin.
Von

Lentraiiiaini,
Iura»Lern-Lu2orn'

Luiin,
risass-Lotkiin^vn

und weiter

Kavii

Leutraibalin,
dura-Lern-Lu2srn.

Lalin,
L lsass - Lotiirinxvn

und weiter

Hordostbalin 8,440 85,032 7,388 38,137 15,834 123,169 - 11,240 4 887

Ai1rio1i-AuA-I-u2grn 3 4,132 1 138 4 4,320 4 2 4 707

Lllretilcon-Ilinweil. — 115 — 19 — 134 — 1 102

Verein. Loliwei^erb. u. weiter xsIsAens Laiinen. 1,513 3,227 1,071 822 2,584 4,049 4 82 4 2,386

Viidsnswsil-Linsisdsln 4,149 2 4,152 428 8,301 430 4 827 4 420

^arßauiseiiö Lüdbaiin — 97 — — - 97 — 1 97

(Zottiiard und Italien 1,192 — 1,161 — 2,353 — - 485 —

II. VVürttemberAisoiiö Ltaatsbaiin — 40 — 9 - 49 — 4 16

Ü.La^erisviis Laiin und weiter »eie^ene Laiinen 327 15 254 11,224 581 11,239 4 421 - 4,934

1'otal 15,630 92,710 14,027 50,777 29,657 143,487 10,393 - 319

tl s s a in in t t o t a i 78.654 207,771 79,944 111,810 158,593 319,581 - 56,856 1 17,497
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7. Verkehr nach den Waarengattungen.

A. Lebens- und Genussmittel:

a) Verbrauchsmittel

I. In festem Zustande
1. Getreide, Malz, Hülsenfrüchte
2. Mehl und Mühlenfabrikate
3. Kartoffeln
4. Feld- und Gartenfrüclito, Gemüse

5. Baumfrüchte
6. Weintrauben zur Weinbereitung
7. Fleisch, Fleiscliwaaren, Schweinefett,Geflügel,Wildpret
8. Milchprodukte (Butter, Käse, Zieger)
9. Bier

10. Kaffee
11. Kaffee-Surrogate
12. Zucker, raffinirt
13. Rohzucker
14. Tabak, roh und fabrizirt

II. In flüssigem Zustando
15. Milch, einschliesslich condensirto
16. Wein und Most, Speiseessig
17. Bier
18. Branntwein und Liqueur
19. Mineralwasser

b) Gebrauchsmittel
20. Ilausrath und Effekten
21. Bücher, Kunstgegcnständo

B. Brennmaterialien :

22. Bronnholz und Holzkohlen.
23. Torf
24. Steinkohlen, Braunkohlen, Briquets, Coaks

G. Baumaterialien:
25. Bausteine Pflastersteine, Marmor, roh
26. Backsteine, Ziegel
27. Dachschiefer
28. Kalksteine, Gypssteino
29. Kalk und Gyps
30. Cement, Trass
31. Cement-Plattcn, -Röhren, -Steino
32. Asphalt
33. Steine,bebauono,Steinhauerarbeit,Marmorarbeiten,rohe
34. Bauholz, Sägewaaren, Schwellen, Telegraphcnstangen

Übertrag

1883

42,973

15,048

2,668

GO,689

146,7 20

51,230
258,63!)

1884

17,892

7,206

1,761
452

1,032
330

2,632

3,236
180

1,546

1,341

1,218

6,721

1,573

47,120

246

6,263
8,077

587

419

15,592

1,597

364

1,961

6 1.G <3

383
76

145,643

146,102

1,657

1,662
212
303

1,046
2,332

254

59

585

23,184

31,294
242,069

Gegenüber 1883

mehr

4,147

544

3,984

weniger

Tonnen

707

618

19,936
16,570

11

Vsäslu- liALk äsn "WAAr-snKAììuriASii.

^ kebens- und Kenussmitlel:

Kerbra«àm/tte7

I. In kestom Zustande
1. dgtrgidv, Ukd?., Ilülsenlrllolltv
2. Nolil und Uülilonkadrikate.
3. kartodulu
4. I^olà- und dartent'riivllto, domiiso
5. Laumkrüvkto
6. >V«intraubvn ?.ur Voinkoreitung
7. kloisvli, lsloisvlilvaaroo, LoIilvoinokett,ds6üAoI,ViIdprot
8. Ailoliprodukts tlluttvr, käse, Xiogvr)
g. Kior

10. katide
11. kalkoo-LurroZate
12. ^uoksr, rnkdnirt.
13. lìoliauvkor
14. 4'a6ak, rod und kadriüirt

II. In klilssißvin Zustande
15- Niloli, oinsvlilivsslivli oondensirtv
16. IVoin und Nost, Lpoisoossix
17. Hier
18. Ilranntlvsin und Kiizueur
19. Älinoralvvasser

de5ru»rll«»ittte7
20. Ilausratli und Kllokton
21. Liloker, kunstgeAvuständv

II. örsnnmalerislisn:
22. IZronnliol? und Ilolàlilon.
23. 4'ork

24. Ltoinkolilvn, Lraunkolilon, Il>ic>uot«, doaks

d. gaumaterialien:
25. Hausteine ?Lastvrstvine, Aar,nor, roll
26. Ilaekstsino, Aioxel
27. Oaoksoliivkor

28. Kalksteins, d^psstvino
29. kalk und dz'ps
30. demont, 1>ass

31. dsment-?>attvn, -kölirsn, -Ltoino
32. ^spkalt
33. steine, bsIlauvno,8tsinliauerar6eit,Uarmarar6uiten,rol>v
34. lZaukolii, LäZewaaren, Lollvollen, lelo^rapllvnstallßon

îlbortrag

I88S

42,97.7

7ö,64S

2.668

«<>,«89

14«.? Ä«

21.ÄS«
ÄS8,«S9

1884

17,892

7,206

1,761
452

1,032
330

2,632

3,236
180

1,546

1,341

1,218

6,721

1,573

47.720

246

6,263
8,077

587

419

7S,S42

1,597

364

7,.467

«4,«7»

383
76

145.643

I4K.IOS

1,657

1,662
212
303

1,046
2,332

254

59

585

23,184

SI.494
S4S,««9

doxenüber 1883

inolir

4.747

S44

S.984

lvew^or

747

«18

19,9»«
1«,S7«
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Verkehr nach den Waarengattungen.

1883 1884
Gegenüber 1883

mehr weniger

Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen

Übertrag 358,03!» 343,069 — 16,570
D. Metallindustrie:

35. Bisen, roh und alt, Erze 8,088

36. Eisen, fabrizirt (Art. des Sp.-Tarifs IT) 12,323

37. Eisenbahnschienen, neue ; Räder, Schwellen u. Zubehör 7,609

38. Eisenwaaren (Art. des Sp.-Tarifs I) 2,499

39. Zink, Blei, Kupfer, Zinn, in allen Formen 940

40. Maschinen, zusammengesetzte 876

41. Maschinentheile ....•••• 3,976

E. Textilindustrie:
a) in Baumwolle

35,645 36.311 10.666 —

42. Baumwolle, roh 12,614

43. Baumwoll-Garn und -Tücher, roh 5,383

44. Baumwoll-Stoff'e und -Waaren 7,084

45. Baumwollabfällo 1,013

b) in Leinen, Hanf etc.

46. Flachs, Hanf, Werg, Jute, Manillahanf

20,434 2(1,001 5,660 —

264

47. Garne, Stoffe und Waaren von Flachs, Hanf etc. 1,235

<) in Seide

48. Seidenabfälle, Cocons

1.02 S 1,499 471 —

235

49. Seide, roh und gezwirnt, Chappe, Stoffe 2,540

d) in Wolle
50. Wolle, roh und Wollabfälle

4,040 2,775 — 1,265

843

51. Wollgarne, Wollstoffe, Wollwaaren 592

2MB 1,435 — 1,083

F. Gerberei: 38,OSO 31,803 3,783 —

52. Felle und Häute 766

53. Rinde 1,373

54. Gerbstoffe 41

55. Leder und Lederwaaren 540

G. Glas- und Thonwaarenfabrikation:
56. Glas, Fenster- und Tafelglas (Sp.-Tarif I)

3,317 3,730 373 —

716

57. „ Hohlglaswaaren (Sp.-Tarif II)
58. Thonwaaren (Sp.-Tarif II)

424

491

59. Thonröhren aller Art 194

H. Papierfabrikation:
60. Hadern, Papiermasse (Holzstoff, Strohstoff), Papier-

Bpähne

61. Papier und Carton (A u. B)

1,943 1,835 — 118

1,502
955

62. Packpapier, Packpappe (Sp.-Tarif I) 315

1. Strohindustrie:
3.364 3,773 408

63. Strohwaaren aller Art — 47 47 —

Übertrag 318,958 317,547 — 1,411

12

Vsàskr- naek âsn

111» 1114
LoZenübsr 1383

msiir v,on,Asr

?»nncn lonnvn Iminvu

ÜbsrtruA S51,«Si» ?4?,««i) — Ik,57«
v. IVIkIsilindustrie:

35. kisen, roi, und uit, i'uv.o 8,988

36. Hissn, kubrixirt (àt. des Kp.-luriks 11) - 12,323

37^ Dissndu6nsv6isnsn, nsus; kâdor, ZàwoUen u. Tìubsdôr 7,699

38. Kison^usrsn (àt. dss 8p.-7nnks I) 2,499

39. /inl', LIsi, !< up te r, 2iinn, in ulisn ?ormsn 949

19. Nusvkinvn, xusummenASSstxio 876

11. Nusoliinsntlioiis 3,976

1!. Isxiiiindusirie:
n) à 7in«m«>oKe

?5,«45 »k »II I0.K«« —

42. Luunrwoiio, roi, 12,614

43. Luuninoli-tlurn und -d'üoiisr, roi, 5,383

44. 9uunivoII-8toiIo und -Vuursn 7,934

45. Luum^oliudMIo i,9>3

04 î'n 4.emen, 47an/ à.
46. kiuviis, iiunk, 77srA, dnts, Usniiiuànnk

20.4S4 20,004 S,660 —

264

47. tlsrns, Ktokks und TVusrsn von kiuolis, Hunk otv. 1,235

!» Asîds

48. Loidsnubkülio, Lovons

4.0S.2 4,400 474 —

235

49. Lsids, roi, und ^s^^drnt, Liiupps, Ltoil'v 2,549

d) à I17â
59. 77o1Io, roi, und TVoliuiMUs

4,040 S,775 — 4.20S

343

51. TVoilZurne, Voiistoike, 77oiivuursn 592

L.54S 4,4.40 — 4.0SS

Ik. Dsrberei: ?1.«?N »1.1«» »71» —

52. Keils und Lüuts 766

53. kinds 1,373

54. tìerbstoiks - 41

55. Ksdor und I.vdoiuvnuron 549

II. lZius- und liionwasreniabrikniion:
56. 9>us, iksnstsr- und lukelAlss )8p.-1arik I)

?,»47 ?.??<» »7» —

716

57. » Lodißiusvvuursn (8p.-?siik II)
58. üiwnwuarsll (Kp.-I'urik 11)

424

491

59. 'I'iionrviirvn uiior ^.rt 194

II. ^upierisbrikuiion:
69. kudsrn, ?uxisrn,usso (Lol^stoik, strolistod'), I'upisr-

spüdno
61. kupisr und Lurton u. 9)

IS4S 1.1? 5 — III
1,592

955

62. kuvkpuxier, ?solrxupxo iöp.-luiik 1) 315

i. 8troliindustr!e:
»K4 ?,77? 401 —

63. Ltroinvuuron uilsr ^rt — 47 47 —

Übertrug »I1,S51 »17,54? — 1,411
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Verkehr nach den Waarengattungen.

1883 1884
Gegenüber 1883

mehr weniger

Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen

Übertrag
Holzindustrie :

318,958 317,547 — 1,411

64. Nutzbolz, einheimisches und aussereuropiiisches, Fass¬

dauben 7,684

65. Parquetterie und Bauschreinerarbeit, grobe 127

66. Holzwaaren 714

Hiilfsstoffe für Landwirtschaft und Industrie:
— 8.535 8,535 —

67. Farben und Farbwaaren 1,095

68. Farbholz 394

69. Farberden 451

70. Salze (Kali und Natronsalze), Vitriole, Chlorpräparate,
Erdsalze u. dergl

71. Soda

1,737

1,730

72. Salz (Koch- und Viehsalz) 18,593

73. Säuren, Laugen, Beitzen 885

74. "Weinstein und Weinhefe 242

75. Fett und Fettwaaren, Seifen, Kerzen 993

76. Polstermaterialien, Seegras, Pferdehaar etc. 125

77. Stärke, Stärkemehl 1,103

78. Chinarinde 12

79. Mineralöle (Petroleum)
80. Vegetabilische Öle

81. Harz, Theer, Harz- und Theerprodukte

3,511

2,629
1,582

82a. Schwefel 62

82b. (95) Zündwaaren
83. Sprit
84. Erden aller Art (Sand und Kies), exclusive Farbenerden

85. Eis

127

1,353
897

10,640

86. Heu und Stroh 1,118

87- Futtermittel: Grünfutter, Rüben, Kraftfuttermittel aller
Art 81

88. Sämereien niler Art (exclusive Getreide) 904

89. Düngmittel aller Art.... 3,099

Hülfsmittel zum Transport:
44.Î31 53,363 9.133

90. Fahrzeuge
91. Leore Gebinde und Emballagen

521

3,812

Nicht rubrizirte Waaren: 4.390 4,333 43
92. Einzelsendungen
93. Sammelladungen

1,502
244

94. Uebrige Wagenladungen 112

t,858
Differenz gegenüber der Güter-Statistik nach Klassen 2,454

3,317 4,313 1,995
Gesammttotal 369,796 388,080 18,384 —

13

Veàôln- riaek Äsn Maai-SNsàuiiAsri.

I»«8S I»«4
Gegenüber 1883

inebr weniger

IvNlUîli roimeii ?»»!><!»

Übertrag
Holzindustrie:

»17,»47 — 1,411

64. Xutxbol?, sinboilllisobos und aussereuropäisvbes, üass-

daubeu 7,684

65. üar^uettsrie und Rausvbreinerarbsit, grobe 127

66. üolrwaarsu 714

llüllsstolie lür bandwirtlisebalt und Industrie:
— k.sss 1.SSS —

67. Indien und barbvaaren 1,695

68. üarbboR 394

69. Rarberdsu 451

76. 3al?o (Kali und blatiensal?.«), Vitriole, Lîblorpriiparatv,
blrdsal^e u. dvrgl

71. 8odn

1,737

1,736

72. Là IKovb- uud Vielisalx) 18,593

73. säuren, I.äugen, Ileitxeu 835

74. Weinstein und Weinbeto 242

75. bett uud bettwaaren, seifen, Ker/.vu 993

76. bolster,naterialien, seegras, blerdeliaar etc. 125

77. Ltärbe, Ltärksinebl 1,163

78. Lbinarinds 12

79. blinvralöls Petroleum)
86. Vogvtabilisvbe öle
81. üar^, 1'kser, llarx- uud 1'boerprodukts

3,511

2,629
1,582

82a. svkwekel 62

82b. (95) Aündwaarsn
83. sprit
84. lirden aller V^rt (Land uud Kies), exclusive barbenerden

85. blis

127

1,353
897

16,646

86. Ilvu uud strob 1,118

87- Futtermittel: (lrünkutter, Rüben, Kraktkutterniittel aller
L.rt 81

88. säiuereien aller ilrt (sxolusivo üstrside) 964

89. Ilüngmittel aller i4rt.... 3,699

Hülfsmittel ^um Irsnsport:
44.-ZI SS.SK» S.IZS -

96. babr^suge
91. üeors 6lobinde und blinballagvn

521

3,812

Hiebt rubri^irte V/aaren:
4,S»tt 4 SS» 4» —

92. blio?slsendungon
93. sammslladungen

1,562
244

94. üsbrige Wagenladungen 112

1,8S8

7)(Le/'ens AcAeutticr der uao/i /r/assen 2.4S4

S.SI7 4 »IS I.SSS
Kesammllotal S«S,7S« S«6,«»«0 I«,T«4 —
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8. Chronologische Vergleichung des Verkehrs und der Einnahmen.

Bahnlänge

Auf die ganze Bahnlänge
bezogen, kommen

Bruttobetrag der unmittelbaren Einnahmen

Mittelbare

1

Einnahmen

per

Bahnkilometer

S
o

t. ~
a> Ma a

s
N per

"Wagen-

1

achsen-
kilometer

Per Bahnkilometor

Personen Gepäck Güter Personen Gepäck Vieh Güter Total

Kilometer Anzahl Tonnen Tonnen Fr. Cts. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr.

1875 24.2 198,323 1,241 290,808 4. 34 15.30 10,535 642 256 24,432 35,865 146

1876 58 179,861 1,249 312,385 4. 43 16.13 9,352 640 179 25,341 35,512 428

1877 58 176,075 1,310 296,112 5. 20 17.19 8,896 648 287 23,699 33,530 454

1878 58 167,187 1,388 265,612 5. 41 18.38 9,020 709 339 22,135 32,203 479

1879 58 168,958 1,353 274,051 5. 51 19.64 8,980 700 302 22,586 32,568 166

1880 58 168,031 1,495 334,389 5.67 18.13 9,113 779 365 25,644 35,901 192

1881 58 173,777 1,587 268,596 5.56 19.85 9,398 831 294 22,838 33,361 155

1882 58 187,370 1,702 345,949 5.64 19.43 10,300 883 428 27,818 39,429 148

1883 58 253,163 1,964 333,857 5. 62 19.71 13,213 1,015 373 26,301 40,902 154

1884 58 194,570 1,932 355,932 5.22 18.23 10,610 1,004 564 26,374 38,552 142

Ausgaben.

18 8 3 18 8 4
Fr. Cts. Fr. Cts.

1,150,891 25 o. Vertragsgemässe Entschädigung der Nordostbahn für die Besorgung des Betriebsdienstes 1,162,633 55

109,461 21 b. Miethzins für die Mitbenutzung des Bahnhofes Basel u. der Bahnstrecke Basel-Pratteln 114,186 70

16,838 75 c. Miethzins für die Mitbenutzung des Bahnhofes Brugg 16,774 05

441 82 d. Steuern und Assekuranzgebühren 595 33

e. Erneuerung des Oberbaues :

Fr. 2,409. 86 Cts. 1. Bahnhof Brugg —

„ 78,989. 29 „ 2. Strecke Brugg-Prattoln —

95,410 71 „ 14,011. 56 „ 3. „ Prattcln-Bascl —

5,704 58 /. Ausbau und neue Anlagen 9,076 44

64,487 24 g. Verschiedenes 8,054 75

— — h. Einlage in den Oberbau-Erncuorungsfond 84,295 01

1,443,235 56 1,395,615 83

Die Gesammtfahrleistungen sind zwar gegenüber dem Vorjahr um etwa 2600 Lokomotivkilometer zurückgegangen,

in Folge Wegfalls der im Jahr 1883 während der Landesausstellung erforderlich gewesenen zahlreichen Vorspannleistungen

für Personenzüge; dagegen machte im Berichtsjahre die Zunahme des Güterverkehrs die Ausführung
vermehrter Extragüterzüge nothwendig, wodurch die Zahl der Zugskilometer gegen 1883 sich um 7824 Kilometer

steigerte. Da für Extrazüge die volle Vergütung von Fr. 2. 70 Cts. per Lokomotivkilomoter, für Vorspannfahrten

aber nur der reduzirte Satz von 90 Cts. berechnet wird, so resultirt hieraus die obige Mehrentschädigung an die

Nordostbahn für Besorgung des Betriebsdienstes. Der pro 1884 erhöhte Miothzins für die Mitbenutzung des Bahnhofes

Basel und der Bahnstrecke Basel-Pratteln basirt zum Theil auf der durch verschiedene Neubauten eingetretenen

14 — vötxber^bkkn —

8. Lki-onoloAiseks Vsr-AlsieliuiiA âss Ver-^öln-s unâ âsv Linnaliriieii.

sabnlänge

àk dis g anas Labnlänge
bezogen, Iromiuen

llruttebetrag der unmittelbaren Linnakwon
Z ^
Z Z °
Z 'S H

s Z 1

« ^

S

^ L,
0

ääß
s

à » Z

Nor Nolmlilinmotor

Noroonoo oorää (Zlltor ->or°°oo° «opöä Violi tZiitor làl
Kilometer r°o»o° >r°o°°ll I'r. 0t». Nr. Nr. Nr. Nr. Nr. Nr.

1875 24.2 198,323 1,241 290,808 4. 34 15.W 10,535 642 256 24,432 35,865 146

1376 58 179,861 1,249 312,385 4. 43 16.tg 9,352 640 179 25,341 35,512 423

1877 58 176,075 1,310 296,112 5. 20 17.19 8,896 648 237 23,699 33,530 454

1878 58 167,187 1,333 265,612 5. 41 13.SS 9,020 709 339 22,135 32,203 479

1879 58 163,953 1,353 274,051 5. 51 19.s« 8,930 700 302 22,586 32,563 166

1880 58 168,031 1,495 334,389 5.67 18.19 9,113 779 365 25,644 35,901 192

1881 58 173,777 1,587 268,596 5.56 19.85 9,398 831 294 22,838 33,361 155

1882 58 137,370 1,702 345,949 5.64 19.19 10,300 883 428 27,818 39,429 148

>88« 58 253,163 1,964 333,857 5. 62 19.71 13,213 1,015 373 26,301 40,902 >54

1884 53 194,570 1,932 355,932 5.22 18.29 10,610 1,004 564 26,374 38,552 142

/ìu8gsben.

t « » » D8S4
Nr. 0t». Nr. Cts.

1,150,891 25 a. Vertragsgeinässe Lntsvbädigung der Hordostbabn kür dis Lesorgung des Betriebsdienstes 1,162,633 55

109,461 21 b. Uistckius kür dis Ujtbenutüung desBabnkokes Basel u. der Babnstrvcks Lassl-Bratteln 114,186 70

16,838 75 c. Nietbàs kür die Mtbenut^uug des Babnboke» Lrugg 16,774 05

441 82 d. steuern und ^ssckuran2gvbllbren 595 33

e. Brnsuerung des Oberbaues:

?r. 2,409. 36 Ots. 1. Labnbok Lrugg —

„ 78,989. 29 ^ 2. strecke Brugg-Brattsln... —

95,410 71 „ 14,011. 56 „ 3. ^ Brattoln-Basvl —

5,704 58 /. Ausbau und neue Anlagen 9,076 44

64,487 24 A. Vsrselusdenss 8,054 75

— — )». Binlags in den Odvrbau-Brovuorungskond 84,295 01

1,443,235 56 1,395,615 83

vis tZesawmtkalirleistungvn sind xwar gggenUüsr dem Vor^jalir um etwa 2600 Vokomotivlrilomoter Zurückgegangen,

in I'olgs IVsgkalis der Im datir 1833 wakrend llsr Vandesausstollung erkordsrlieli gewesenen xaldrsiolmn Vorspann-

leistungen kür vsrsonso^llge; dagegen maeüte im lZerietits^alirs <1io Aunakms des Vütervvckelirs die ^nskülirung vsr-

melirtsr Vxtraglltsrxüge notü^vendig, wodurvli die ^adl der /ugckilomster gegen 1833 sivli um 7824 Xilometer

steigerte. Oa kür Vxtra^üge <Zis volis Vergütung von vr. 2. 70 vts. por Vckomotiviiilomoter, kür Vorspannkalirtsn

aber nur 6er reduziirte Là von 9t) vts. bereobnet wird, so result! rt liioraus 6is obige Nebrsntsebädigung an 6is

Hordostbakn kür lZesorgung des Letriebsdienstes. vsr pro 1834 orbölite Nioàins kür dis lilitbenuàung des Labn-

botes Hasel und der öabnstrecks Lasel-Lratteln basirt xum 4'beil auk der durob versobiodonv Heubauten eingetretenen
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Vermehrung des von der Bötzbergbahn mitzuverzinsenden Anlagekapitals und zum Theil auf einem grössern Parcours

von Nordostbahnwagonachscn auf dieser Gcmeinscliaftsstrecko gegenüber dem Vorjahr. Uber die Ausgaben unter litt. /
und g ist eine Spezifikation in der Rechnung selbst gegeben.

An Stelle der bisherigen direkten Belastung der Betriebsrechnung für Erneuerung der Oberbaumaterialien ist
gemäss einer Vereinbarung mit der Schweizerischen Centraibahn die Bildung eines besondern Oberbauer neu e-

rungsfonds getreten. Nach dem hiefür in Kraft gesetzten Regulativ, das auch für die Aargauische Südbahn

Gültigkeit hat, ist der neugebildete Fond alljährlich aus dem Betriebsertrage mit einer Einlage, berechnet einerseits

zu 12 Cts. für jeden auf der Linie Brugg-Basel zurückgelegten Lokomotivkilometer für Erneuerung der Schienen

und deren Befestigungsmittel, Kreuzungen, Weichen, Drehscheiben und Schiebebühnen und anderseits zu Fr. 560

per Bahnkilometer für Erneuerung der Schwellen, zu speisen. Wie oben unter litt, h ersichtlich, betrug diese ordentliche

Jahreseinlago für die Bötzbergbahn im Berichtsjahr Fr. 84,295. Ol Cts. Dieselbe genügte indessen zur
Bestreitung der laut Spezialrechnung sich auf Fr. 116,789. 85 Cts. beziffernden Ausgaben nicht, und es musste daher zur
Deckung des Rückschlages jede der beiden Bahneigenthümerinnen einen ausserordentlichen Zuschuss von Fr. 16,247.42 Cts.

leisten. Auch für die nächsten Jahre werden die Ansprüche, welche der streckenweise Geleisumbau in vermehrtem

Masse an den Erneuerungsfond geltend machen wird, derartige Zuschüsse der beiden Verwaltungen erfordern. Werden
die regelmässigen Einlagen die jährlichen Entnahmen aber einmal übersteigen, so müssen die geleisteten Zuschüsse

nach Regulativ successive ohne Zinsberechnung aus dem Erneuerungsfond wieder restituirt werden.

Ausser der Einzelauswechslung von Oberbaumaterialien fand im Berichtsjahr zwischen Eiken und Mumpf auf
eine Länge von 4123 Meter ein Geleisumbau von Eisenschienen Profil V mit Ilolzschwellen auf Stahlschienen

Profil Y mit eisernen Querschwellen statt. Ferner erscheint unter den Ausgaben ein Betrag von Fr. 7852. 90 Cts.

als Kostenantheil der Bötzbergbahn an der Abschreibung von 16 ausgehobenen und nicht wieder ersetzten kleinen

Drehscheiben auf dem Bahnhof Basel.

Fiiianzergebniss.

Um das Betriebscrgebniss der Bötzbergbahn zu ermitteln, sind die Kapitalzinse, welche für die Mitbenutzung
der Bahnhöfe Basel und Brugg, der Stationen Muttenz und Pratteln, sowie der Bahnstrecke Basel-Pratteln bezahlt

werden, von den Ausgaben abzurechnen, weil dieselben das Äquivalent der Ersparnisse am Baukapital bilden, welche

dadurch erzielt wurden, dass die Bötzbergbahn die genannten Objekte nicht selbst zu erstellen hatte. Hienach

erhalten wir folgendes Resultat:

1883. 1884.

Fr. 2,381,261. 36 Einnahmen .Fr. 2,244,230. 69

„ 1,316,935. 60 Ausgaben „ 1,264,655. 08

Fr. 1,064,325. 76 Reinertrag .Fr. 979,575. 61

°/o 44.70 Reinertrag in Prozenten der Bruttoeinnahme °/o 43.65

Fr. 18,350. 44 Reinertrag per Bahnkilometer Fr. 16,889. 24

Werden von diesem Reinertag noch die vorerwähnten Zinse mit Fr. 130,960. 75 Cts. in Abzug gebracht,
so verbleibt ein Überschuss von Fr. 848,614. 86 Cts., gleich einem Jahreszinse von 3,63°/o des Baukapitals, gegenüber

3,846 °/o im Vorjahr. Vertragsgemäss fällt je die Hälfte dieses Überschusses, mithin Fr. 424,307. 43 Cts., den

beiden betheiligten Bahngesellschaften zu.

Dessgleichen erhielt von den Fr. 718. 14 Cts. betragenden Netto-Baueinnahmen jede der beiden

Bahngesellschaften die Hälfte mit je Fr. 359. 07 Cts.

IS

Vormebrung dos von der Rötxborgbabn mitxuvorxinsenden Vnlagekapitals und xum Vbeil auk einem grössernRareours
von l^ordostbalinwagonaebson auk dieser demeinsebaktsstreeko gegenüber' dom Vor^alir. Über die Ausgaben unter litt. /
und A ist oins Lpoxiükation in dor Roeìmuug selbst gegeben.

Vu Ltello dor bisberigen direkten Rolastoug dor Retriebsreebnung kür Erneuerung dor Oberbaumaterialien ist
gemäss einer Vereinbarung mit der Lebwsixsrisoben üsntralbabn dis Rildung oinos besondern Oberbausrnouo-
vungskonds getreten. Raeb dom blekür in Rrai't gosetxton Regulativ, das aueb kür die Vargauisobs Lüdbakn

Gültigkeit bat, ist dor nougobildets Rond all^äkrliob aus dom Letriobsertrage mit einer Rinlago, bereebnet oinorsoits

^u 12 dts. kür ^jsdon auk der Rinio Lrugg-Rassl xurüekgslogten kokomotivkilcimeter kür Rrnouorung dor Lebienon

und deren Rekostigungsmittol, Rreuxungon, ^Voioben, Rrebseboiben und Lebiebebübnen und anderseits xu Rr. 569

per Rabnkilometer kür Rrneuerung dor Lobwollsn, xu speisen. ^Vis oben unter litt, /i ersiebtlieb, betrug diese ordent-

liebe .labrosoinlage kür dis Rötxbergbabn im Reriebtsjalir Rr. 84,295. 91 Ots. Dieselbe genügte indessen xur Re-

stroitung der laut Lpexialroebnung sioli auk Rr. 116,789. 85 Ots. bexitkernden Ausgaben niebt, und es musste daber xur
Deckung des Rüeksoblages jede der beiden Rabnoigontbümorinnen einen ausserordontliolien /useluiss von l'r. 16,247.42 Ots.

leisten, ^ueb kür die näobsten dabre werden die Vnsprüebe, wolobg der stroekenweise Doloisumbau in vermobrtem

àsso an den Rrneuerungskond geltend maoben wird, derartige ^usebüsse der beiden Verwaltungen orkordern. V/erden
die regelmässigen bünlagen die pllirlielion Rntnabmen aber einmal übersteigen, so müssen die geleisteten /usebüsse

naeb Regulativ suoeossivs olme ^insberoelmung aus dem Rrneuerungskond wieder rostituirt werden.

Vussor der Rinxolauswoebslung von Oberbaumaterialien fand im Reriebts^jabr xwisebon Rikon und Numpk auk

oino Ränge von 4123 Notor ein Oeleisumbau von Risonselnonon Rrokl V mit Ilolxsobwollon auk Ltablselnonen

?roül V mit eisernen (juersobwellen statt, Rornsr orsvkoint unter den Ausgaben ein Retrag von Rr. 7352. 99 Ots.

als Rostonantkoil der I>öt/bergkabn an der Vl'sobreibung von 16 ausgeliobenen und niokt wieder ersetzten kleinen

Drebseboilmn auk dem Rabnbok Rassl.

^iiiÄN^ei'gölini88.

Um das Retriobsorgobniss der Rötxbergbalm xu ermitteln, sind dis Rapitalxinso, welobo kür die Mitbenutzung
âvr Rabnliökv Hasel und Rrugg, der Ltationon Glutton? und Rrattoln, sowie der Rabnstreeke Rasel-Rrattsln bexaldt

werden, von den Ausgaben abxuroobnen, weil dieselben das V^uivalont der Rrsparnisse am Raukapital bilden, wslebo

dadureb erhielt wurden, dass die livtvbergbabn die genannten Objekte niebt selbst xu erstellen batts. Ilienaek

orbalton wir folgendes Resultat:

I»«Z 1««^
Rr. 2,331,261. 36 Rinnabmon Rr. 2,244,239. 69

1,316,935. 69 Vusgabon 1,264,655. 98

Rr. 1,964,325. 76 Reinertrag Rr. 979,575. 61

6/o 44.70 Reinertrag in Rroxonten der Rruttoeinnabme ^/o 43.es

Rr. 18,359. 44 Reinertrag per Rabnkilometer Rr. 16,889. 24

^Vorden von diesem Rsinertag noeb die vorerwäbnten >?inso mit Rr. 139,969. 75 Ots. in Vbxug gebraebt,
so verbleibt ein Üborsebuss von Rr. 343,614. 36 Ots., gleiek einem dabresxinse von 3,kZ^/o des Raukapitals, gegen-
über 3,81« ^/o im Vorjabr. Vertragsgemäss fällt die llälkto dieses Übersebusses, mitbin Rr. 424,397. 43 klts., den

beiden betbeiligten Rabngosellseliakton xu.

Oessglsieksn erbielt von den 1'r. 713. 14 llts. betragenden Rotto-Rauoinnabmon ^jede der beiden Rabn-

gesellsobakton die llälkto mit He Rr. 359. 97 (lts.



16 — Bötzbergbahn —

Vom schweizerischen Bundesrathe wurden auf Grund des Bundesgesetzes vom 21. Dezember 1883 über das

Rechnungswesen der schweizerischen Eisenbahngesellschaften verschiedene Abschreibungen am Baukapital der Bötzbergbahn

beansprucht. In den diesfalls mit der hohen Behörde gepflogenen Verhandlungen einigte man sich schliesslich

auf den in der nachfolgenden Baurechnung aufgeführten Betrag von Fr. 1,007,853. 56 Cts.

Derselbe umfasst :

1. Die der Bötzbergbahn in den Jahren 1874/75 belastete Quote der Emissionskosten des

gemeinschaftlichen Anleihens der Schweizerischen Central- und Nordostbahngesellschaft

vom 1. April 1874 mit Fr. 1,000,643. Ol

2. Kosten des Verwaltungskomite der Bötzbergbahn in den Jahren 1876/77 „ 3,669. 90

3. Minderwerthe auf dem Betriebsinventar „ 3,540. 65

Summa wie oben Fr. 1,007,853. 56

Von dieser Abschreibung hatte jede der beiden Bahneigenthümerinnen die Hälfte zu ihren Lasten zu

übernehmen, wodurch sich die Kapitaleinzahlungen derselben unter Mitabzug der vorerwähnten Netto-Baueinnahmen im

Jahr 1884 auf Ende des Berichtsjahres von Fr. 24,386,281. 45 Cts. auf Fr. 23,377,709. 75 Cts. reduzirten.

Der Schätzungswerth der entbehrlichen Landabschnitte beträgt am 31. Dezember 1884 Fr. 21,538. 50 Cts.

Genehmigen Sie, Tit., die Versicherung unserer vollkommenen Hochachtung.

Zürich, den 5. Juni 1885.

Namens der Direktion der Schweizerischen Nordostbahngesellschaft:
Der Präsident:

Studer.
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Vom sed>vsi?orisedsn Lundosratdo vurdsn auk (Zrund dss DundosAssàos vom 21. Ds^omdsr 1833 über das

RoodnunAswsssn dor sodvoi^orisodon DisonbadnAossIIsodaktsn vsrsodisdons ^.dsodroidunAsn am Laukapital dor Löt^dsrA-

daim boanspruodt. lo don disskalls mit dor dodsn Dskördo AspHoZonon VordandlunASn oiniAts man sied soddosslivd

auk den in dor naedkolZendsu RauroodnunA aukZsküdrton DetraZ von Dr. 1,667,853. 56 (its.

Derselbe umfasst:

1. Dio der DötsdsrAbadn in den dadrsn 1374/75 bslastoto (Zuots dorDmissionskostsn des

Aomsinsedaktliodon Vnloidons dor Lodvvsixerisodvu dsntral- und îlordostbadllAosolIsokakt

vom 1. Vpril 1374 mit Dr. 1,666,643. 61

2. Boston des VsrwaltunAsdomits dsr DötüdorAbadn in den dadron 1876/77 „ 3,669. 96

3. Nindorwsrtdo auk dom Lotrisbsmvontar „ 3,546. 65

Lumma >vio obon Dr. 1,667,353. 56

Von dieser ^bsvdroibunA datts /eds dsr dsidsn Lalmsi^entimmerinnen dio Dälkto xu idrsn Daston xu übsr-

nedmon, vvodured sied dio XapitaloiniiadlunASn dsrsslbsn untor Uitab^uZ dor vororxväbnten Hotto-Ilausinnadmon im

dadr 1884 auk Dnds dos kioriokts/akros von Dr. 24,386,281. 45 Dts. auk Dr. 23,377,769. 75 Lîts. rodu/irton.

Dor LodätzmnAsvvortd dor ontbodrliodon Dandadsodnitts doträZt am 31. Donomdor 1884 Dr. 21,538. 56 Dts.

DonodmiZon 8ie, 41 t., dis VorsiodsrunA unserer volldommsnon DoodaodtunA.

^üried, dsn 5. duni 1885.

>itiii«ii8 <I«i' I)ii'6l<ti»ii <l6i' Helnvàei'ikàn XnnI<>8td.iIi»M8vIl8eIiM:
Dsr Dräsidont:

Studer.
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